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Kompetent und unerschrocken
... .. _B_ürgermeister Forster verleiht Rudolf Baumgartl die Bürgermedaille
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Verhältnisse sei die Phase der Ent- gartl noch mehrZeit gehabt, ihm wären
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dere als es um die Verleih
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EhrenBausartlsimRathausinnentrot Gä - Afr;.Jfl.sg*- I.t".orilri.ht;;;;rderMensch."hinzu. Auch als Pädagoge zeichnete er sich
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schwer gefallen sei, das Lebenswerk Für sein vielfältiges Engagoment hat Rudolf Baumgard (z.v.t) die"bürger- che mit einem Satz Baumgarfls in des-des vor wenigen Wochen 80 Jahre alt medaille der Stadt Wolfratshausen erhalten. Erst 2005 wurde er vom Laind- sen Rede zur So-Jahr-Feier Waldramsgewordenen Honoratioren in eine kur- kreis mit der lsar-Loisachmedaille ausgezeichnet. Mit ihm freuten sich Bür- im vergangenen Jahr. ,Dort haben sieze Ansprache zusammenzufassen. Der germeister Helmut Forster (1.), Laudatör Peter Plössl (2.v;r.) und Baumgaril gesagt, ,Ole Heranwaöhsenden brau-in der Nähe von Karlsbad ffschechien) Ehefrau. po/Foto: po ihen-unser Zeugnis. Und selbst Gott

braucht uns als Werkzeug seiner Liebe
geborene Baumgartl kam nach Kriegs- Waldrams engagierte. Der Kirchenchor, - jeden zu seiner Zeit uid an seinem
gefangenschaft und anschließender die Liebe zu böhmischen Komponi- Ort'. Das ist ihr Vermächtnis, das hat
Flucht in den Westen, späterAbitur und sten des 1 8. Jahrhunderts, die Pfar- mich besonders beeindruckt.,,
Studium in FranKurt am Main nach rei St. Josef, sein Lehrerberuf, die Sehr genihrt war der Geehrte dann

I Y!1.h.1 und schließllch 1956 nach fflege-des Brauchtums, seine Vor- selbst. ,,Wenn man erfährt, dass ei-
I Wolfratshausen. Seit seinem Umzug an tragsreisen durch halb Europa - Ru- nem eine derart hohe Ehre zuteil wer-' die Loisach, wo er als Lehrer arbeitete, dolf Baumgartls Tätigkeitsfeld kennt den soll, stellt man Gewissensfor-

lebenerundseineFrauinWaldram.Der offenbar keine Grenien. Wie zuvor schungan,obmandasauchverdient
Ortsteil und dessen Bewohner wuch' während des Studiums, schilderte hat." Ei freue sich ,,unbandig,,, mein-
sen ihm schnell ans Herz, so dass Plössl derFestgemeinde: Germanistik, teaberschließlich: ,,lchhabenurmei-
Baumgartl sich schnell für die Belange Philosophie, Ost-Europa-Geschichte, ne pflicht getan.', po


